
Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Wir kommen zu den Tagesordnungspunkten 11 

und 12:

Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Josef Zellmeier, Klaus Stöttner u. 

a. (CSU)

Kirchweih- und Volksfestkultur in Bayern bewahren (Drs. 17/5433) 

und

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures u. a. (SPD)

Bayerische Volksfeste bewahren! (Drs. 17/5089) 

Die Fraktionen haben sich darauf geeinigt, auf eine Aussprache zu verzichten. Wir 

kommen sofort zur Abstimmung. Dazu werden die Anträge wieder getrennt. Ich lasse 

zunächst über den Tagesordnungspunkt 11 – das ist ein Antrag von Abgeordneten der 

CSU-Fraktion – abstimmen. Der federführende Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 

Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie empfiehlt Zustimmung. Wer 

dem Antrag zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle 

Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Enthaltungen? – Auch 

nicht. Damit ist dem Antrag einstimmig zugestimmt worden.

Jetzt lasse ich über den Tagesordnungspunkt 12 – das ist ein Antrag von Abgeordne

ten der SPD-Fraktion – abstimmen. Der federführende Ausschuss für Wirtschaft und 

Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie empfiehlt Zustim

mung in einer Neufassung. Ich verweise insofern auf die Drucksache 17/6311. Wer 

dem Antrag in dieser Neufassung zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei

chen. – Das sind alle Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen – oder Enthaltungen? – Das 

ist nicht der Fall. Damit ist diesem Antrag in der Neufassung einstimmig zugestimmt 

worden.

Jetzt komme ich zurück zu den beiden Dringlichkeitsanträgen zum Landesentwick

lungsprogramm. Zur Abstimmung werden die Anträge wieder getrennt. Ich beginne mit 

dem Dringlichkeitsantrag auf Drucksache 17/6435; das ist der Antrag der Fraktion 
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Die Abstimmung erfolgt in einfacher Form. Wer diesem 

Antrag seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die 

Fraktion der GRÜNEN. Die Gegenstimmen! – CSU und FREIE WÄHLER. Enthaltun

gen? – Die SPD-Fraktion. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Jetzt kommen wir zur namentlichen Abstimmung über den Antrag der SPD-Fraktion 

auf Drucksache 17/6453. Sind Sie mit einer Abstimmungszeit von drei Minuten einver

standen? – Ich höre allgemeine Zustimmung.

(Namentliche Abstimmung von 15.36 bis 15.39 Uhr)

Meine Damen und Herren, die drei Minuten sind abgelaufen. Ich schließe die Abstim

mung.

Die Kollegin Stamm hat recht gehabt; ich bitte um Nachsicht. Wir hatten so viele An

träge zur Volksfestkultur, dass man schon einmal ins Schleudern kommen kann.
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